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Komm
in unser Team!
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Bad Godesberg feiert Sommerfest am 19. August
Anmeldungen sind ab sofort bei der Bezirksverwaltungsstelle möglich
Auch in diesem Jahr feiert Bad
Godesberg wieder sein tradi-
tionelles Sommerfest im Stadt-
park. Am Samstag, den 19. Au-
gust werden sich hierbei auf
Einladung der Bezirksverwal-
tungsstelle wieder zahlreiche
Vereine, Organisationen und
Initiativen aus dem Stadtbe-
zirk präsentieren. Auf mehre-
ren Bühnen und an einer Viel-
zahl von Ständen erwarten die
Besucherinnen und Besucher
neben einem reichhaltigen und

internationalen kulinarischen
Angebot ein buntes Musik- und
Unterhaltungsprogramm.
Das Sommerfest beginnt um 12
Uhr. Karnevalistisch wird es ab
17.30 Uhr auf der großen Büh-
ne am Rondell mit der Band
„Sibbeschuss“, die alle Godes-
berger Karnevalsherzen mit ih-
rer Musik höherschlagen lässt.
Ab 19.30 Uhr wird die bekann-
te Bon Jovi Tributeband
„BOUNCE“ dann den Kurpark
rocken.

„Wir haben 2022 nach der zwei-
jährigen Corona-Pause mit der
Beteiligung von fast 70 Verei-
nen einen tollen Neustart für
das Sommerfest gehabt. Es
wäre sehr schön, wenn wir an
in diesem Jahr an diesen Er-
folg anknüpfen könnten“, so
Christian Schäfer, Leiter der
Bezirksverwaltungsstelle Bad
Godesberg.
Vereine und Organisationen
aus Bad Godesberg, die sich
am Sommerfest des Stadtbe-

zirks beteiligen möchten, kön-
nen sich bis zum 30. April im
Serviceportal www.bonn.de/
badgodesberger- sommer fes t
auf der städtischen Homepage
anmelden. Die Teilnahme ist
kostenlos.
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte auch bei Mi-
chael Houbertz von der Be-
zirksverwaltungsstel le
Bad Godesberg, Telefon:
0228 / 77 3179, E-Mail:
michael.houbertz@bonn.de.

„Drachenland“: Barbara Kroke und Ernst
Doll zeigen ihre Werke im Haus an der Redoute

Barbara Kroke und Ernst Doll. Foto: privatBarbara Kroke und Ernst Doll. Foto: privatBarbara Kroke und Ernst Doll. Foto: privatBarbara Kroke und Ernst Doll. Foto: privatBarbara Kroke und Ernst Doll. Foto: privat

„Drachenland“ ist der Titel der
neuen Ausstellung, die ab 28.
April im „Haus an der Redou-
te, zu sehen ist. Gezeigt wer-
den etwa 30 Werke der Künst-
ler aus Bad Godesberger und
Wachtberg.
Während bei Ernst Doll der Be-
zug zum Thema sehr gradlinig ist
und seine zumeist gegenständli-
chen Arbeiten oft Drachen zei-
gen, fasst Barbara Kroke „Dra-
chenland“ eher metaphorisch auf
- es geht ihr mehr um die inneren
Monster und Gefährdungen.
„Auch im zwischenmenschlichen
Bereich sind Parallelen zu sehen
- unsere Gesellschaft und auch
die Kunstszene sind manches

Mal ein „Drachenland“, so die
Künstlerin.
Die Kunstwerke von Kroke und
Doll können noch bis zum 21.
Mai, jeweils mittwochs bis
sonntags von 14 bis 18 Uhr, im
„Haus an der Redoute“, Kur-
fürstenallee 1a, Bonn - Bad
Godesberg, besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei.
Die Vernissage findet am Don-
nerstag, den 27. April um 17 Uhr
im Haus an der Redoute statt.
Nach der Begrüßung durch den
Bezirksbürgermeister von Bad
Godesberg, Christoph Jansen,
führt die Kunsthistorikerin und
Journalistin Dr. Heidrun Wirth in
die Ausstellung ein.

Sonntagscafé für
alleinerziehende Frauen und ihre Kinder
Nächster Termin mit Kinderbetreuung am 16. April ab 15 Uhr
Alleinerziehende Frauen haben
hier die Möglichkeit, andere Al-
leinerziehende kennenzulernen

und sich über Themen rund um
Kinder, Alltag, Familie und Be-
ruf auszutauschen oder viel-

leicht einfach nur zu klönen.
Sabine Cornelissen, Frauenbe-
auftragte des Evangelischen
Kirchenkreises Bad Godesberg-
Voreifel, lädt dazu Interessier-
te ein.
Der nächste Cafétermin ist
Sonntag, 16. April, 15 bis 17.30
Uhr, in der Familienbildungs-
stätte Haus der Familie, Frie-
senstraße 6, Bonn-Bad Godes-
berg. Für Kinderbetreuung ist
gesorgt.
Weitere Treffen finden am 14.
Mai und am 18. Juni statt, jeweils
von 15 bis 17.30 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich

unter 0228 / 30787- 0 oder per E-
Mail sabine.cornelissen@ekir.de.
SSSSStichwort Kirchenkreistichwort Kirchenkreistichwort Kirchenkreistichwort Kirchenkreistichwort Kirchenkreis
Der Kirchenkreis Bad Godes-
berg-Voreifel umfasst 13 Ge-
meinden: Erlöser-, Heiland-, Jo-
hannes- und Thomas-Kirchenge-
meinde in Bonn-Bad Godesberg,
die Kirchengemeinden Euskir-
chen, Flamersheim, Bad Müns-
tereifel, Weilerswist und Zülpich
im Kreis Euskirchen sowie Me-
ckenheim, Rheinbach, Swisttal
und Wachtberg im Rhein-Sieg-
Kreis. Hier leben knapp 48.000
evangelische Christinnen und
Christen.
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Körperlich und geistig fit im Alter
Die Städtische Begegnungs-
stätte Mehlem, Utestraße 1,
bietet im April Kurse für
Senior*innen an, die sich kör-
perlich wie geistig fithalten
möchten.
Qigong-KursQigong-KursQigong-KursQigong-KursQigong-Kurs
Der Qigong-Kurs beginnt am
Montag, 17. April, um 10.30

Uhr unter der Leitung von Dr.
Margret Causemann. Anmel-
dungen und weitere Informati-
onen unter 0228 / 77 60 94 0.
Gymnastik für Senior*innenGymnastik für Senior*innenGymnastik für Senior*innenGymnastik für Senior*innenGymnastik für Senior*innen
Eingeladen sind alle, die sich
unter Anleitung in einer Grup-
pe länger fit und mobil halten
möchten. Der Kurs umfasst elf

Dienstagstermine vom 18.
April bis 4. Juli von 9.15 bis
10.15 Uhr (Anfänger*innen) und
von 10.30 bis 11.30 Uhr (Fort-
geschrittene). Anmeldungen
sind unter 0175 40 26 30 5 oder
0228 / 77 60 74 0 möglich.
Heiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres GedächtnistrainingHeiteres Gedächtnistraining
An zehn Terminen können teil-

nehmende Senior*innen ihr
Gedächtnis trainieren. Kursbe-
ginn ist am Dienstag, 18. April.
Die Einheiten starten um 11.15
Uhr und dauern eine Stunde.
Interessierte können sich un-
ter 0176 57 80 81 39 oder
0228 / 77 60 94 0 anmelden.

Neue Veranstaltungsreihe des „Runden Tisches“
Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche
und Engagierte in der Flüchtlings- und Integrationsarbeit

Zum sechsten Mal organisiert
der Arbeitskreis des Runden
Tisches eine ganzjährige Fort-
bildungsreihe für Ehrenamtli-
che und Engagierte in der
Flüchtlings- und Integrations-
arbeit mit dem klaren Ziel, sie
in ihrer wichtigen Arbeit zu un-
terstützen und zu qualifizieren.
Vor allem in der unsicheren
Zeit des anhaltenden russi-
schen Angriffskrieges gegen
die Ukraine soll Handwerks-
zeug für umsetzbare und krea-
tive Lösungsansätze für die He-
rausforderungen des Alltags
und der Integration erworben
werden. Außerdem sind Ange-
bote der kritischen Selbstre-

flexion dabei.
Die Themen der Fortbildungs-
reihe reichen unter anderem
von einem Workshop über
„Flucht und Trauma“ bis zu ei-
nem kulinarischen Info-Abend
und einem „Anti-Bias Trai-
ning“. Handfeste Tools wie ein
Erste-Hilfe-Kurs oder eine
„Präventionsschulung von se-
xualisierter Gewalt“ ergänzen
das Programm. Der Runde
Tisch ist als Zusammenschluss
von Akteuren aus Wohlfahrts-
verbänden, kirchlichen und zi-
vilgesellschaftlichen Organisa-
tionen seit 2014 in Bad Go-
desberg aktiv, um sich für die
Belange von Geflüchteten ein-

zusetzen und deren Integrati-
on zu stärken.
Alice von Spee, Koordinatorin
des Runden Tisches, bestätigt:
„Die Flüchtlingshilfe wird
weiterhin in hohem Maße von
freiwillig Engagierten getra-
gen, deshalb wollen wir unse-
re Ehrenamtlichen so gut wie
möglich unterstützen. Interes-
senten für ein Ehrenamt in der
Flüchtlingshilfe sind stets will-
kommen“. Die nächste Veran-
staltung der diesjährigen Fort-
bildungsreihe findet am 22.
April statt: „Selbstfürsorge im

Ehrenamt - Erwartungen und
Rollen klären“. Die Veranstal-
tungen sind für Besucher kos-
tenfrei. Anmeldungen sind er-
wünscht, aber auch Kurzent-
schlossene sind willkommen.
Weitere Infos sind erhältlich un-
ter rundertisch@
godesberg.com.
Für die weitere Fortführung sei-
ner Arbeit bittet der „Runde
Tisch“ um Spenden:
Spendenkonto:
DE52 3705 0198 1901 0771 62
BIC:
COLSDE33XXX

Ehrenämter
Unverzichtbare gesellschaftliche Aufgabe
oder Ausbeutung?

Die „Godesberger Gespräche“,
eine Reihe von Theater und Ka-
tholischer Kirche in Bad Godes-
berg, widmet sich auch in die-
sem Jahr Aspekten von Gesell-
schaft, Leben und Miteinander
in Bad Godesberg. Am Diens-
tag, 25. April um 19.30 Uhr wird
die alte Institution des Ehren-
amts aus heutiger Sicht be-
trachtet. Veranstaltungsort ist
das Foyer des Schauspielhau-
ses, Theaterplatz 9.
In unzähligen Feldern engagie-
ren sich Bürgerinnen und Bür-
ger für die Gesellschaft. Doch
wer engagiert sich? Wofür?
Und aus welchen Beweggrün-
den? Wie gestaltet man zeit-
gemäße Freiwilligenarbeit? Wo
sind die Grenzen des Ehren-
amts - was sollte hauptamt-
lich, was ehrenamtlich geleis-
tet werden?

Theater und Kirche, vertreten
durch Schauspieldirektor Jens
Groß und den leitenden Pfar-
rer von Bad Godesberg, Pater
Dr. Gianluca Carlin, freuen sich
auf den Austausch mit Laura
Boemke vom Institut für Sozi-
ologie der Friedrich-Schiller-
Universität Jena, deren Ar-
beitsfeld u. a. die Engagement-
forschung ist, sowie Michael
Drolshagen, Löscheinheitsfüh-
rer der Freiwilligen Feuerwehr
in Bad Godesberg und Spre-
cher der Freiwilligen Feuer-
wehr Bonn.
Das Gespräch wird von der
Journalistin Dr. Ebba Hagen-
berg-Miliu moderiert.
Im Anschluss an die Diskussi-
on ist zudem Gelegenheit zum
persönlichen Austausch.
Der Eintritt ist frei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
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Nachbarschaftshelfer*innen-Kurs
im Blended Learning Format
Ab 27. April
Unter Nachbarschaftshilfe versteht
man die freiwillige Unterstützung
von Personen aus dem räumlichen
oder sozialen Umfeld. In Nordrhein-
Westfalen können Pflegebedürfti-

ge und ihre Angehörige den soge-
nannten Entlastungsbetrag (in Höhe
von 125 Euro) nutzen, um über die
Pflegekasse beispielsweise Aufwen-
dungen und Auslagen der als

Nachbarschaftshelfer*innen aner-
kannten Ehrenamtlichen zu erstat-
ten. Eine Kooperationsveranstal-
tung des Regionalbüros Alter, Pfle-
ge und Demenz für Köln und das

südliche Rheinland, der Weiterbil-
dung der Evangelischen Frauenhil-
fe im Rheinland und dem Quartiers-
management Lannesdorf-Obermeh-
lem.

Vortrag: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Donnerstag, 20. April, 17 bis 18.30 Uhr
Der Vortrag gibt eine Einführung
in das Gesetz und die daraus re-
sultierenden Fragen rund um die
Erstellung einer Patientenverfü-

gung und stellt die Inhalte und
Möglichkeiten der Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung
vor.

Eine Kooperationsveranstaltung
des Betreuungsvereins im Diakon-
ischen Werk Bonn und Region e.V.
in Kooperation mit der Weiterbil-

dung der Evangelischen Frauen-
hilfe im Rheinland und dem Quar-
tiersmanagement Lannesdorf/
Obermehlem.

Skateboard
fahren für Mädchen
Ab 20. April, 16.30 Uhr: Skate-
board fahren lernen. Das können
Mädchen zwischen neun und 16
Jahren, die noch keine Erfahrun-
gen im Skaten haben, in Lannes-
dorf. Angeleitet von Tabea und Ali-
ce können die Mädchen alles
übers Skaten lernen und auspro-

bieren: Boardgefühl, pushen, Kur-
ven fahren und Fallen lernen. Au-
ßerdem geht’s dabei um Empo-
werment und Selbstbewusstsein.
Die Boards und Protektoren wer-
den gestellt.
Quartiersmanagement Lannes-
dorf/ Obermehlem

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com
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Jugendhandballer wiederholen Meistertitel
Großer Erfolg beim GTV

Männliche D1-Jugend des Godesberger TurnvereinsMännliche D1-Jugend des Godesberger TurnvereinsMännliche D1-Jugend des Godesberger TurnvereinsMännliche D1-Jugend des Godesberger TurnvereinsMännliche D1-Jugend des Godesberger Turnvereins

„Alles ist möglich“ ist der
Schlachtruf der jungen GTV-Trup-
pe, die mit ihrem aktuellen Er-
folg an die gute Bilanz des Vor-
jahres, in dem die GTV-Teams
der damaligen E1 und D1 bereits
die Kreismeistertitel errangen,
anknüpfen kann.
Die männliche D-Jugend des Go-
desberger Turnvereins marschier-
te in 16 Spielen verlustpunktfrei
durch die Vorrunde und die an-
schließende Meisterrunde der
höchsten Spielklasse des Hand-
ballkreises Bonn-Euskirchen-Sieg.
Am Sonntag, 19. März gewannen
die jungen Nachwuchshandballer
ihr letztes Spiel mit 32:11 gegen
den Poppelsdorfer HV und wur-
den im Anschluss vor toller Kulis-
se im Sportpark Pennenfeld durch
den Handballkreis geehrt.
Das junge Team, das sich aus den
Jahrgängen 2010 bis 2012 zusam-
mensetzt, überzeugte in allen
Spielen und überraschte regelmä-
ßig ob seiner Nervenstärke und
Abgeklärtheit. Tempohandball
ohne große Schnörkel, gepaart mit
einer sicheren Abwehr waren der
Schlüssel. Selbst schwere Verlet-
zungen oder in dieser Zeit

durchaus vorkommende längere
krankheitsbedingte Abwesenhei-
ten von Spielern kompensierte
das Team durch seine tiefe Bank.
Vor dem Meisterteam liegt nun
am Wochenende die Talentiade,
bei der sich die vier Kreismeister
und Zweitplatzierten der Hand-
ballkreis im Handballverband Mit-
telrhein zu einer „Leistungsschau“

treffen. Eine Belohnung für das
Team und sicher eine tolle Erfah-
rung für alle, auf diesem Niveau
gegen die anderen Meister an-
treten zu dürfen!
Nach dem Triumph ist beim Go-
desberger TV als einem der vier
Stammvereine der Bonner JSG
auch der Startschuss zu neuen
Aufgaben gefallen. Die jüngeren

Spieler bereiten sich nach Ostern
bereits auf die nächste Saison in
der kommenden D1 des GTV vor
und etwa die Hälfte des Teams um
Kapitän Benjamin wird sich un-
mittelbar nach der Talentiade in
die Vorbereitung der neuen mC2
der Bonner JSG begeben und sich
den Qualifikationsrunden zur
Nordrhein-Oberliga stellen.

Viele Teilnehmer bei Bad Godesberger Frühjahrslauf
Am Samstag, dem 18. März fand bei
frühlingshaften Temperaturen und
trockenem Wetter der 35. Bad Go-
desberger Frühjahrslauf statt. Wie
jedes Jahr wurde der Lauf auch
diesmal wieder von der Leichtathle-
tenvereinigung (LAV) Bad Godesberg
ausgerichtet. Um kurz vor 11 Uhr
gab der Cheftrainer der LAV Bad
Godesberg, Andreas Hauck, den
Startschuss für die Walking-Wettbe-
werbe über 5 und 10 Kilometer. Ab
11 Uhr starteten dann die Laufwett-
bewerbe über 1 Kilometer für die
Altersklassen U10 bis U16. Um 11:30
Uhr fiel der Startschuss für den Je-
dermannlauf über 5 Kilometer. Der
Hauptlauf über 10 Kilometer starte-
te schließlich um 12.30 Uhr.
Den 10-Kilometer-Lauf konnte Gheb-
sha Ghebrengus von der LAV Bad
Godesberg mit einer Zeit von 35:40
Minuten gewinnen. Nur eine Sekun-
de dahinter kam Sonja Vernikov vom
LAZ Puma ins Ziel, die ein sehr star-

kes Rennen lief und über die volle
Distanz mit Ghebrengus mitlaufen
konnte. Ebenfalls ein starkes Rennen
lief Jan Seidl vom Team Hübel Bonn,
der mit 35:44 Minuten den 3. Platz
klarmachte.
Den Jedermannlauf konnte Jan Verni-
kov vom LAZ Puma mit einer Zeit von
17:44 Minuten und einem Vorsprung
von 28 Sekunden sehr souverän für
sich entscheiden.
Mit 171 fiel die Gesamtanzahl der
Teilnehmer etwas kleiner aus als im
letzten Jahr, in dem insgesamt 208
Personen teilnahmen. Sowohl für die
reibungslose Organisation des Früh-
jahrslaufs als auch für die gute Stre-
ckenbeschilderung erfuhr die LAV Bad
Godesberg viel Lob aus dem Kreise
der Teilnehmer und der Eltern.
Besonders erwähnenswert ist auch
die Geschäftsstelle Stephan Kay der
ERGO, Moltkestraße 72 in Bad Go-
desberg, welche insgesamt 50 Arti-
kel in Form von Sportrucksäcken, Kin-

derturnbeuteln mit Malheften und
Traubenzucker für den Frühjahrslauf
gesponsert hat. Außerdem spendete
der Alnatura Markt Bonn-Zentrum
viele Müsliriegel und Sesamriegel, die
von den Teilnehmern sehr gut ange-

nommen wurden. Ebenso spendete
die Sonnen-Apotheke in Bonn-Kes-
senich reichlich Energie in Form von
Traubenzucker. Die LAV Bad Godes-
berg spricht allen Sponsoren und Spen-
dern ihren ausdrücklichen Dank aus.

Sieger des 10-km-Laufs Ghebsha Ghebrengus und Siegerin des 5-km-Sieger des 10-km-Laufs Ghebsha Ghebrengus und Siegerin des 5-km-Sieger des 10-km-Laufs Ghebsha Ghebrengus und Siegerin des 5-km-Sieger des 10-km-Laufs Ghebsha Ghebrengus und Siegerin des 5-km-Sieger des 10-km-Laufs Ghebsha Ghebrengus und Siegerin des 5-km-
Laufs bei den Damen Britta van Zweeden (beide von der LAV BadLaufs bei den Damen Britta van Zweeden (beide von der LAV BadLaufs bei den Damen Britta van Zweeden (beide von der LAV BadLaufs bei den Damen Britta van Zweeden (beide von der LAV BadLaufs bei den Damen Britta van Zweeden (beide von der LAV Bad
Godesberg)Godesberg)Godesberg)Godesberg)Godesberg)



Mitteilungsblatt Bad Godesberg – Wir Godesberger – 21. Jahrgang – Nr. 8 – 15. April 2023 – Woche 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

www.tapella-hoergeraete.de/bad-godesberg

Hörakustikmeister & Betriebsleiter
Ulf Winkelbrandt

tapella Hörgeräte in Bad-Godesberg
Alte Bahnhofstraße 22
Telefon: (0228) 36 83 22 70
bad-godesberg@tapella-hoergeraete.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 09.00 - 13.00 & 
 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ihre Vorteile

 Erstklassiger Kundenservice
Kostenlose Höranalyse - vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin!
Herstellerunabhängige und individuelle Beratung
Kostenlose und unverbindliche Hörgeräteanpassung und Ausprobe

 in Ihrem Alltag -dank Telecare* auch ganz bequem von unterwegs! 
Tinnitusberatung
Kostenlose Reinigung, Kontrolle und Nacheinstellung Ihrer Hörgeräte 
Individuelle Gehörschutz- und In-Ear-Monitoring Lösungen für Beruf und Freizeit 

 und vieles mehr...

*Voraussetzungen: Ein kompatibles Smartphone, eine stabile Internetverbindung (z.B. WLAN), die Signia 
App (kostenlos im App Store und Google Play Store) und Bluetooth-fähige Signia Hörgeräte. Gerne helfen 
wir Ihnen auch vor Ort bei der Einrichtung der App auf Ihrem Mobiltelefon.

Wir von TAPELLA sehen unsere Kunden nicht nur als Kunden, 
sondern betrachten sie im Großen und Ganzen – mit all ihren Be-
dürfnissen, für eine völlig maßgeschneiderte und transparente 
Beratung und einen exzellenten Service.
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Neues aus dem Theater Haus der Springmaus
40 Jahre Springmaus, 40 Jahre Etienne & Müller, 30 Jahre Endenich / Frongasse
Das Theater Haus der Spring-
maus besteht nun seit 40 Jah-
ren. Bill Mockridge gründete
das Improvisationstheater im
März 1983 und zwei der ers-
ten jungen Talente waren Mi-
chael Müller und Andreas
Etienne. Im April 1993 zog die
Springmaus von der Oxford
Straße nach Endenich in die
Frongasse. Somit feiern Andre-
as Etienne und Michael Müller
nun auch ihr 40-jähriges Büh-
nenjubiläum.
Soeben hat ein neues Pro-
gramm rund um Andreas
Etienne und Michael Müller
seinen Start absolviert. Zusam-
men mit Christoph Scheeben
und Cosima Seitz sind sie
@rheinkabarett - King Mum.
Es ist der Auftakt zu einem fi-
nalen Jahr für Andreas Etienne.
Ein absoluter Höhepunkt mit
kabarettistischen Meisterleis-
tungen.
Prädikat: Bedingungslos se-
henswert.
Aber auch sonst lohnt sich ein
Blick in das Programm unse-
res Theaters. Wir freuen uns
auf Sie.
Nebenbei kann man noch eini-
ge Preise unserer Tombola in
der Frongasse abholen. Wer
gewonnen hat und wie man
seinen Preis abholen kann ent-
nehmen Sie bitte der Internet-
seite des Theaters
www.springmaus-theater.de.
Bis zum 7. Mai können die Ge-
winne noch abgeholt werden.

Offizielles Bild zu @rheinkabarett - King MumOffizielles Bild zu @rheinkabarett - King MumOffizielles Bild zu @rheinkabarett - King MumOffizielles Bild zu @rheinkabarett - King MumOffizielles Bild zu @rheinkabarett - King Mum

Außenansicht des Theaters Haus der SpringmausAußenansicht des Theaters Haus der SpringmausAußenansicht des Theaters Haus der SpringmausAußenansicht des Theaters Haus der SpringmausAußenansicht des Theaters Haus der Springmaus

Führung durch das Universitätsmuseum
Juden an der Universität Bonn
Rhein-Sieg-Kreis (db). Die Ge-
denkstätte „Landjuden an der
Sieg“ lädt am Freitag, 28. April,
von 15 bis 16 Uhr zu einer Füh-
rung durch das Universitätsmu-
seum in Bonn ein. Das Museum
wurde im Juni 2013 eröffnet und
befindet sich in den Räumen der
ehemaligen Studentenbücherei

im Hauptgebäude der Universi-
tät. Es versteht sich als „Schau-
fenster der Wissenschaft“ und
will Aufgabe, Leistungen und Ge-
schichte der Universität Bonn ei-
ner breiteren Öffentlichkeit nä-
herbringen.
Bei der Führung durch das Muse-
um wird Dr. Thomas Becker sein

Augenmerk auf die jüdische Ge-
schichte und Geschichten der
Universität Bonn lenken. Er ist
Leiter des Archivs der Rheini-
schen Friedrich-Wilhelms-Univer-
sität Bonn und des Universitäts-
museums sowie Lehrbeauftrag-
ter für Rheinische Landesge-
schichte und Universitätsge-

schichte.
Die Teilnahmegebühr  für  die
Führung  beträgt  3 Euro pro Per-
son. Interessierte müssen  sich
verbindlich anmelden. Dies geht
entweder telefonisch unter
02241 / 13 2928 oder per E-Mail
an gedenkstaette@
rhein-sieg-kreis.de.
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Bonner CI-Treff und BECKER
laden zum CI-Vortrag am 20. April ein

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Dan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, GründerDan Hilgert-Becker, Gründer
Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-Bonner CI-Treff & CI-Gruppen-
leiterleiterleiterleiterleiter

Bei den Veranstaltungen des
Bonner CI-Treffs sind CI-Träger
und deren Familienangehörige
sowie Menschen, die vor der
Entscheidung einer CI-Implan-
tation stehen, aber auch jeder
Interessierte herzlich willkom-
men.
Der Bonn CI-Treff und BECKER
Hörakustik laden wieder zu ei-
ner gemeinsamen Veranstal-
tung ein, am Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, denam Donnerstag, den
20.20.20.20.20.     April,April,April,April,April, um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr um 17 Uhr im BE-
CKER-Fachgeschäft in Bonn-Bad
Godesberg. Alexander Brühl,
BECKER-Hörimplantat-Spezia-
list und selbst CI-Träger, wird
über seine ganz persönlichen
Erfahrungen auf dem Weg zum
Cochlea Implantat (CI) berich-
ten und die Situation vor und
nach der OP schildern. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
zum gemeinsamen Austausch.
Einen weiteren Termin, den man
sich jetzt schon dick im Kalen-
der anstreichen sollte, ist Sams-
tag, der 17. Juni, ab 14 Uhr bei
BECKER Hörakustik in Bonn-Bad
Godesberg. An diesem Tag fin-
det das Sommer- und Grillfest
im Rahmen des 17. Deutschen
CI-Tags statt. Wie auch in den
vergangenen Jahren wird es
wieder ein buntes Programm,
kühle Getränke, Kaffee, Kuchen
und Gegrilltes geben. Außerdem

bietet sich an diesem Nachmittag
wieder viel Gelegenheit, Erfahrun-
gen im alltäglichen Umgang mit
Hörimplantaten auszutauschen.
Cochlea Implantat (CI)
Wenn das Hören mit Unterstüt-
zung konventioneller Hörsysteme
nicht mehr verbessert werden
kann, kommt oft die Versorgung
mit einem Cochlea Implantat (CI)
in Frage. Bei einem CI wird der
Schall in elektrische Impulse um-
gewandelt, durch die der Hörnerv
in der Hörschnecke (lat. Cochlea)
stimuliert wird. So können bei mit-
telgradigem Hörverlust bis hin zur
völligen Taubheit Sprache und
Töne wieder wahrgenommen wer-
den.
Wertvolle CI-Informationsplatt-
form
Der Bonner CI-Treff ist längst zu
einer wertvollen CI-Informations-
plattform im Großraum Bonn ge-
worden, auch für CI-Kliniken,
HNO-Kliniken und den pädaudio-
logischen Einrichtungen, HNO-
Ärzte, Kinderärzte, Logopäden
sowie CI-Akustikern.
Weitere Informationen zum Bon-
ner CI-Treff sowie den Veranstal-
tungen unter www.ci-treff-bonn.de
oder www.beckerhoerakustik.de.
Außerdem ist beim Verein der
Schwerhörigen und Ertaubten
Bonn und Rhein-Sieg-Kreis e.V.
sowie im BECKER-Fachgeschäft in

der Alten Bahnhofstraße in Bonn-
Bad Godesberg der Veranstal-
tungsflyer erhältlich.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-
Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:
Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.
Donnerstag, 20. April, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER-Hörakustik
LISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen könnenLISA - Lichtsignalanlagen können
Leben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und rettenLeben erleichtern und retten
Dienstag, 13. Juni, 18 Uhr
Referent: René Dakowski, Firma
Humantechnik
Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-Wenn Hörgeräte nicht mehr aus-
reichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CIreichen - neues Hören mit CI
Dienstag, 12. September, 18 Uhr
Referent: Benjamin Bergjürgen,
Firma Advanced Bionics
Was tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nichtWas tun, wenn Hörgeräte nicht
mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?mehr ausreichen?
Dienstag, 12. Dezember, 18 Uhr
Referent: Curiel y Gonzalez, Fir-
ma Cochlear
Ort: Offene Tür Dürenstraße e.V.,
Dürenstraße 2, 53173 Bonn
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
17. Mai, ab 18 Uhr
weitere Termine: Jeden dritten
Mittwoch im Monat, jeweils ab
18 Uhr, 21. Juni, 19. Juli, 16. Au-
gust, 20. September, 18. Oktober,
15. November, 20. Dezember
Ort: Paulaner am Kurpark, Am Kur-

park 1, 53177 Bonn
CI-TCI-TCI-TCI-TCI-Treff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:reff für KIDS:
Samstag, 29. April ab 14 Uhr
weitere Termine: 9. September,
11. November
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, 53173 Bonn-Bad
Godesberg
wwwwwwwwwwwwwww.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de.ci-treff-bonn.de
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum,
DSB Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.debettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker,
CI-Gruppenleiter; E-Mail:
dhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.dedhb@beckerhoerakustik.de
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Miro
Der kleine Miro ist sehr men-
schenbezogen und eine richti-
ge Schmusebacke. Der circa 3-
jährige Rüde liebt es, seinem
Ball hinterher zu hetzen. Mit
anderen Hunden versteht er
sich gut, solange kein Futter
und keine Streicheleinheiten im
Spiel sind. Dabei kann Miro sehr
eifersüchtig und einnehmend
werden. In seinem neuen Zu-
hause wäre er ganz klar lieber
Einzelprinz. Draußen verhält er
sich recht unauffällig, Miro
scheint wohl schonmal eine Fa-
milie gehabt zu haben. Wenn
Ihr also noch einen tollen Ge-
fährten sucht, dann meldet Euch
doch gerne im Tierheim. Mehr
Infos über Miro gibt es hier:
www.t ierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25, 53424 Rema-
gen. Telefon: 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u.
Tierschutzverein Kreis Ahrwei-
ler e.V., KSK Ahrweiler
IBAN
DE14 5775 1310 0000 4107 87 +
VoBa
IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 00. Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Anzeige

Verkehrshinweise zum
Deutsche-Post-Marathon am 23. April
Der Deutsche-Post-Marathon
findet zum ersten Mal nach Co-
rona am Sonntag, 23. April,
wieder statt. Zu dieser Groß-
veranstaltung werden in der In-
nenstadt und auf der Beueler
Seite einige Straßen gesperrt.
Damit Bürger*innen sich früh
genug über die Auswirkungen
informieren können, hat die
Stadt Bonn auf ihrer Webseite
eine Seite mit häufig gestell-
ten Fragen erstellt.
Der Startbereich der Laufstre-
cke (Rathausgasse, Stockentor,
Franziskanerstraße, Belderb-
erg) ist ab Samstag, 22. April,
19 Uhr gesperrt. Alle anderen
Sperrungen beginnen am 23.
April ab 7 Uhr. Gesperrt wird
die gesamte Laufstrecke, au-
ßerdem gelten folgende Stra-
ßensperrungen:
BonnBonnBonnBonnBonn
Die Straßen ab Wachsbleiche

entlang Römerstraße - Welsch-
nonnenstraße - Belderberg -
Sandkaule - Adenauerallee -
Bundeskanzlerplatz bis Wel-
ckerstraße. Im Zentrum sind zu-
sätzlich die Bereiche Oxford-
straße ab Wilhelmstraße bis
Kennedybrücke, Rathausgasse,
Am Hof, Wesselstraße, Am Neu-
tor und Am Hofgarten (beide Ab-
schnitte) gesperrt.
Im Stadtbezirk Bonn enden die
Sperrungen am Veranstaltungs-
tag gegen 17 Uhr.
BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel
Der Bereich zwischen Kenne-
dybrücke, Konrad-Adenauer-
Platz, Limpericher Straße, Auf
der Schleide, Rudolf-Hahn-Stra-
ße, Landgrabenweg bis T-Mobi-
le und Rhein.
Rheinaustraße zwischen Kenne-
dybrücke und Combahnstraße,
Combahnstraße zwischen
Rheinaustraße und Professor-

Neu-Allee sowie Professor-Neu-
Allee zwischen Combahnstraße
und Konrad-Adenauer-Platz.
Die Sperrungen in Beuel enden
gegen 15 Uhr.
RheinbrückenRheinbrückenRheinbrückenRheinbrückenRheinbrücken
Die Nord- und Südbrücke
(Friedrich-Ebert-Brücke / Kon-
rad-Adenauer-Brücke) sind
während der Veranstaltung in
beiden Richtungen frei befahr-
bar. Die Abfahrt „Rheinaue“
sowie die Kennedybrücke sind
während der Veranstaltung
komplett gesperrt.
ParkenParkenParkenParkenParken
In Teilbereichen der Laufstre-
cke gilt Halteverbot. Die Schil-
der sind mit Zusätzen zur Gül-
tigkeitsdauer versehen. Sie
gelten ab Samstag, 22. April,
21 Uhr bis Sonntag, 23. April,
Veranstaltungsende. Am Sams-
tagabend und während der
Nacht auf Sonntag werden die Be-

reiche kontrolliert und dort abge-
stellte Fahrzeuge abgeschleppt. Ei-
nige Haltverbote gelten aufgrund
notwendiger Aufbauarbeiten
bereits früher.
Bei den genannten Uhrzeiten han-
delt es sich um Richtzeiten; es kann
gegebenenfalls zu Verzögerungen
kommen. Alle weiteren Infos zum
Marathon und häufig gestellte Fra-
gen gibt es unter www.bonn.de/
marathon.
Informations-Hotlines:
Marathon-Hotline:
0151 57 35 53 77
Verkehrslenkung Stadt Bonn:
0228 / 77 3025
Schlaue Nummer für Bus und Bahn:
08006 / 50 40 30 (der Anruf ist
kostenlos aus allen deutschen
Netzen)
Sprechender Fahrplan:
08003 / 504030 (automatisches
Sprachportal, kostenlose Fahrplan-
auskunft)
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Veranstaltungen der Firma BECKER Hörakustik
AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-Den Frühling gemeinsam hören können, dafür sorgen die BECKER-
Experten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStockExperten. Foto: iStock

Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-Vittrorio-Gianni Felline, BE-
CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-CKER-Auszubildender zum Hör-
akustikerakustikerakustikerakustikerakustiker

Seit zwei Jahrzehnten setzt sich
das BECKER-Team Bonn-Bad
Godesberg mit Kopf und Herz
dafür ein, dass die Menschen in
und um Bonn-Bad Godesberg
gut hören und (sich) verstehen.
Dies gelingt uns heutzutage,
dank der technischen Entwick-
lung, besser denn je. Die BE-
CKER Veranstaltungen werden
entweder vor Ort im Seminar-
raum des Fachgeschäfts oder als
Video-Chat per Zoom-Meeting
angeboten. Informationen dazu
sowie die Einwahldaten mit Link
zum Videochat sind auf der Ho-
mepage von BECKER Hörakus-
tik abrufbar. Alle Veranstaltun-
gen sind kostenfrei im Rahmen
der ganzheitlichen Kundenbe-
treuung von BECKER Hörakus-
tik. Es wird um telefonische An-
meldung unter 0228/3502776
oder per E-Mail an bad-
godesberg@beckerhoerakustik.de
gebeten.
Zur Zur Zur Zur Zur VVVVVerstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-erstärkung sucht das BE-
CKER-TCKER-TCKER-TCKER-TCKER-Team Feam Feam Feam Feam Fachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft inachgeschäft in
Bonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofortBonn-Bad Godesberg ab sofort
Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-Hörakustikmeister und -gesel-
len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-len (m/w/d) sowie eine Emp-
fangskrfangskrfangskrfangskrfangskraft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).aft (m/w/d).     WWWWWeitere In-eitere In-eitere In-eitere In-eitere In-
formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-formationen dazu auf der Karri-
ere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Websiteere-Seite der BECKER-Website
oder unter der oder unter der oder unter der oder unter der oder unter der TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer
0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.0171 / 47 47 722.
Hörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus derHörsystem-Anpassung aus der
Ferne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oderFerne, bequem von Zuhause oder
der der der der der Arbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit ausArbeit aus
Moderne Hörsysteme bieten die
Möglichkeit, aus der Ferne an-
gepasst zu werden. Kommen Sie
gerne auf uns zu - wir beraten
Sie ausführlich!
Kostenfreie Kundenparkplätze
sind am rückwärtigen Zusatz-
eingang, am Hubertinumshof 11,
vorhanden. Informationen zu Ver-
anstaltungen und Angeboten
sind immer aktuell auf der Ho-
mepage zu finden.
TRITTRITTRITTRITTRITON HörtrON HörtrON HörtrON HörtrON Hörtrainingainingainingainingaining
Den TRITON-Workshop bieten
wir auf Anfrage gerne als Einzel-

termin an. Kontaktieren Sie hierzu
bitte Ihren betreuenden Akusti-
ker.
Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-Gymnastik für Schwindelerkrank-
te und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörigete und Schwerhörige
Dienstag, 18. April, 15 Uhr
Referentin: Natascha Spindler, zer-
tifizierte Übungsleiterin Fitness
und Gesundheit
Ort: Seminarraum BECKER Hör-
akustik
KKKKKommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstrommunikationstraining:aining:aining:aining:aining:     VVVVVerste-erste-erste-erste-erste-
hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-hen optimieren - Hörstress mini-
mieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortungmieren - Eigenverantwortung
übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als übernehmen - als VVVVVideochat perideochat perideochat perideochat perideochat per
Zoom-MeetingZoom-MeetingZoom-MeetingZoom-MeetingZoom-Meeting
Mittwoch, 19. April, 16.30 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin DSB
Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-Unser BECKER-Hörimplantat-
Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:Spezialist mit Ihnen im Gespräch:
Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Cochlea Implantat - Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.Leben verändert hat.
Donnerstag, 20. April, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl, BE-
CKER-Hörakustik
HörtrHörtrHörtrHörtrHörtraining unter aining unter aining unter aining unter aining unter Anleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - alsAnleitung - als
Videochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-MeetingVideochat per Zoom-Meeting
Mittwoch, 26. April, 15 Uhr
Referentin: Patricia Lista, Audio-
therapeutin DSB
Unser Unser Unser Unser Unser Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:Aktionstag:     TTTTTag gegen denag gegen denag gegen denag gegen denag gegen den
LärmLärmLärmLärmLärm
Wir stellen Ihnen passenden Ge-
hörschutz vor, angepasst an Ihre
individuellen Bedürfnisse.

Mittwoch, 26. April, 10-18 Uhr
BECKER Hörakustik, Alte Bahn-
hofstraße 16, Bonn-Bad Godes-
berg
Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-Vittorio-Gianni Felline: Bei BE-
CKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere KundenCKER lerne ich, unsere Kunden
ganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren undganzheitlich zu informieren und
zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!zu begleiten!
Es wird Frühling und damit auch
Menschen mit einer Hörminde-
rung die vielen Töne dieser fro-
hen Jahreszeit gut hören können
- dafür sorgen die BECKER-Hör-
coaches im Fachgeschäft in Bonn-
Bad Godesberg. Einer von ihnen
ist Vittorio-Gianni Felline. Der jun-
ge Mann erlernt den Beruf des
Hörakustikers und hat sich ganz
bewusst für die Ausbildung bei BE-
CKER entschieden.
„Durch innovative Hörtechnik ha-
ben unsere Kunden die Möglich-
keit, wieder mit Freude aktiv am
Leben teilzunehmen“, so Vittorio-
Gianni Felline, der den direkten
Kontakt zu den Kunden besonders
an seinem Beruf schätzt.
Dann er fügt direkt hinzu: „Das
Besondere bei BECKER ist, dass
wir unsere Kunden nach der pro-
fessionellen Anpassung eines Hör-
systemen weiter ganzheitlich be-
raten und begleiten. Wir zeigen
ihnen alle Möglichkeiten auf, da-
mit Hören und Verstehen für sie
wieder Freude macht. Dazu gehö-

ren Hörtrainings, Hörtreffs, Au-
diotherapie, Kommunikations-
training und Expertenvorträge.
Außerdem beraten wir unsere
Kunden ihr Gehör vorbeugend
zu schützen. Dazu gehören zum
Beispiel Gehörschutz am Ar-
beitsplatz und In-Ear-Monitoring
(I.E.M.). Das ist eine individuelle
Lösung zu herkömmlichen Kopf-
hörern. Mit diesen hat man ei-
nen erstklassigen Sound und
perfekten Klang, zum Beispiel
beim Musikhören.  Vittorio-Gi-
anni Felline ist von der Vielsei-
tigkeit seines Berufes begeis-
tert, das spürt man sofort.
Ebenso begeistert spricht er über
seine Ausbildung bei BECKER:
„Ich bin in alle Aufgaben schon
als Azubi eingebunden und wer-
de dadurch sehr optimal ausge-
bildet. Außerdem unterstützen
mich hier alle und ich habe ne-
ben guten Ausbildern auch ei-
nen Ausbildungspaten, der sei-
ne Begeisterung und sein Fach-
wissen gerne mit mir teilt.“
Vittorio-Gianni Felline ist im 2.
Lehrjahr. Nach seinen Wünschen
gefragt, überlegt er nicht lang.
Natürlich möchte er seine duale
Ausbildung, deren theoretischen
Teil er an der Berufsschule für
Hörakustik in Lübeck absolviert,
bestmöglich abschließen, bei BE-
CKER bleiben und sich dann fort-
bilden und, er schmunzelt, Kar-
riere machen.
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Ein Keller bietet Wohnraumplus von bis zu 40 Prozent
Bauherren sollten bei der Hausplanung Platzreserven einkalkulieren
Weit im Voraus planen die meis-
ten privaten Bauherren nicht nur
die Architektur und den Grundriss
ihres Eigenheims, sondern auch
einen Großteil der Inneneinrich-
tung. Schnell sind die besten Plät-
ze für die Küche, den Fernseher
und das Bett gefunden. Schwieri-
ger wird es bei der Positionierung
weniger ansehnlicher Dinge wie
der Heiz- und Haustechnik, den
Getränkekisten, Werkzeugen
oder dem Staubsauger. „Manch
ein Stellplatz lässt sich kaum vor-
ausplanen“, weiß Bernd Hetzer
von der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller (GÜF). Aber umso wich-
tiger sei es, den Wohnraum nicht
zu knapp zu bemessen, sondern
Platzreserven zu schaffen. „Ein
Fertigkeller unter dem Haus bie-
tet gegenüber einem kellerlosen
Haus bis zu 40 Prozent mehr Flä-
che, die zum Wohnen und Abstel-
len geeignet und kostengünsti-
ger zu realisieren ist als oberir-
discher Wohn- oder Stauraum“,
so der Kellerexperte.
Allein die haustechnischen Anla-
gen zum Heizen und Lüften sowie
für die Warmwasseraufbereitung
und immer öfter auch für ein
Smart Home-System benötigen
schnell zehn Quadratmeter und
mehr der wertvollen Fläche im Ei-
genheim. Bei einem Haus ohne
Keller geht diese Fläche oberir-
disch verloren. Bei einem Haus
mit Keller wird die Technikzen-
trale immer unterirdisch einge-
plant. Denn hier ist der beste Platz
für die mitunter nicht ganz so lei-
sen Gerätschaften, zu denen sich
auch die Waschmaschine und der

Wäschetrockner gesellen kön-
nen. „Ein bis zwei Kellerräume
mit insgesamt rund 20 Quadrat-
metern Fläche sind ideal, um das
übrige Haus effektiv von der
Haustechnik und weiteren not-
wendigen Gebrauchsgegenstän-
den zu entlasten“, sagt Bernd
Hetzer und empfiehlt, je nach
Grundstückssituation auch über
eine Garage im Keller nachzu-
denken, um komfortabler zuhau-
se anzukommen und mehr Platz

für den Garten zu gewinnen.
Im Unterschied zu einem gemau-
erten Keller werden Fertigkeller
industriell vorgefertigt und lassen
sich umso schneller und planungs-
sicherer auf dem Baugrundstück
montieren. In wettergeschützten
Werkshallen entstehen großfor-
matige Bauteile aus wasserun-
durchlässigem Beton. Diese wer-
den per Tieflader zur Baustelle
gebracht, mit einem Kran entla-
den, präzise gestellt und
miteinander verbunden. „Der
Grundriss eines Fertigkellers so-
wie seine Ausstattung mit Fens-
tern, Lichtschächten und so wei-
ter ist individuell planbar und wird
auf die Grundstückssituation so-
wie die Vorlieben des Bauherrn
zugeschnitten“, sagt Hetzer. Wer
einen Fertigkeller etwa als Fun-
dament für das Haus auf einem
Hanggrundstück nutze, könne den
Stauraum gut im bergseitigen Teil
und zusätzliche Wohnfläche im
talseitigen Bereich des Unterge-
schosses einplanen. „Das bietet
den Vorteil, dass die Wohnräume
im Keller mitunter direkt an den

Garten angebunden und mit gro-
ßen Fenstern ausgestattet wer-
den können.“
Beliebt sind die Wohnräume im
Keller beispielsweise für eine
Wellnessoase mit Sauna, für ei-
nen Hobbyraum oder gerade ak-
tuell auch für ein Arbeits- oder
Gästezimmer. Selbst eine sepa-
rate Einliegerwohnung beispiel-
sweise für das Mehrgenerationen-
wohnen unter einem Dach wird
dort gerne realisiert. „Wohnen im
Keller - das war früher kaum denk-
bar. Heute jedoch bietet ein mo-
derner Fertigkeller dank Wärme-
dämmung, Tageslicht und Frisch-
luft einen ebenso hohen Wohn-
komfort wie die oberirdischen
Stockwerke“, betont der Fach-
mann der Gütegemeinschaft Fer-
tigkeller und er ergänzt abschlie-
ßend: „Ein Eigenheim mit Garten
ist die angestrebte Wohnform der
meisten Deutschen. Wer es mit
Weitsicht und Keller plant, erhält
ein Wohnraumplus, das sich ga-
rantiert bezahlt macht - erst recht
vor dem Hintergrund weiter stei-
gender Bodenpreise.“ (GÜF/FT)

Auf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stauraum und lichtdurchflutete WohnräumeAuf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stauraum und lichtdurchflutete WohnräumeAuf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stauraum und lichtdurchflutete WohnräumeAuf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stauraum und lichtdurchflutete WohnräumeAuf Hanggrundstücken bieten Keller attraktive Möglichkeiten für Stauraum und lichtdurchflutete Wohnräume
- wahlweise kombiniert mit einer Garage.- wahlweise kombiniert mit einer Garage.- wahlweise kombiniert mit einer Garage.- wahlweise kombiniert mit einer Garage.- wahlweise kombiniert mit einer Garage.
Foto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht KellerbauFoto: GÜF/Knecht Kellerbau
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Auch bei weichem Baugrund und Hanglagen
Fertigkeller machen das Haus standfest
Fehlende Bauplätze sind ein Flaschen-
hals für viele hoffnungsvolle Baufami-
lien. Stephan Braun von der Gütege-
meinschaft Fertigkeller (GÜF) hat
hierfür einen Lösungsansatz: „So
manches vermeintlich schwer bebau-
bare Grundstück fällt zu früh durchs
Raster. Denn selbst extreme Hangla-
gen, hoch stehendes Grundwasser
und aufgeweichte Böden sind gut und
sicher bebaubar, wenn das Haus auf
einem gütegeprüften Fertigkeller er-
richtet wird.“
Ganz nach dem Motto „Kein Hang ist
zu steil und kein Boden zu weich“,
weckt Braun berechtigte Hoffnung
unter den angehenden Bauherren,
alsbald doch noch einen geeigneten
Bauplatz zu finden. Schwierigen Bau-
grund lässt er nicht als Ausschlusskri-
terium für ein vielversprechendes
Grundstück gelten. „Ein Keller in Fer-
tigbauweise lässt sich auch an stei-

len Hängen und in weichen Böden
realisieren. Er bietet eine standfeste
Basis für die weiteren Stockwerke
und schützt das gesamte Gebäude
effektiv vor Nässe und Feuchtigkeit“,
so der GÜF-Experte. Bei unklaren Bo-
denverhältnissen empfiehlt er, vor
dem Hausbau oder besser noch vor
dem Grundstückskauf immer ein ge-
ologisches Gutachten anfertigen zu
lassen. „Damit lässt sich erkennen,
ob gegebenenfalls Stützkonstruktio-
nen, wie sie bei sandigen Böden zum
Einsatz kommen, weitere Stabilität
verleihen müssen oder ob andere
Gründungsmaßnahmen erforderlich
sind.“
Bei einer steilen Hanglage muss au-
ßerdem geklärt werden, ob eine Hang-
sicherung von Nöten ist und ob das
Grundstück von der Berg- oder der
Talseite her erschlossen wird. „Das
ist unter anderem entscheidend für

die Abwasserentsorgung“, so Braun.
Vor allem bei hoch stehendem Grund-
wasser, aufstauendem Sickerwasser
oder auch, wenn die bergseitigen Wän-
de eines Hangkellers vollständig im
Erdreich verschwinden, sollten deren
baulicher Schutz vor Feuchtigkeit so-
wie später ein regelmäßiges Lüften
der Bewohner gewährleistet sein. Die
Konstruktion einer „Weißen Wanne“
aus WU-Beton und mit dem RAL-Gü-
tezeichen „Fertigkeller“ bietet hierfür
beste Voraussetzungen, wie Keller-
experte Braun erklärt: „Bei dieser
Konstruktionsart werden möglichst
große Wand- und Deckenelemente
aus hochwertigem, wasserundurch-
lässigem WU-Beton vorgefertigt, so
dass nur noch wenige Arbeits- und
Montagefugen nachträglich verdich-
tet werden müssen. Der gesamte Her-
stellungsprozess ist entsprechend den
Güte- und Prüfbestimmungen RAL-

GZ 518 qualitätsgesichert“. Über den
Feuchtigkeitsschutz hinaus erhalten
Bauherren eines RAL-zertifizierten
Fertigkellerherstellers weitere tech-
nische Qualitätsversprechen sowie
eine Fertigstellungs- und Servicega-
rantie. Damit können sie sich fairen
Zahlungsmodalitäten und der exak-
ten Umsetzung der erforderlichen
Baumaßnahmen im Zuge der Ener-
gieeinsparverordnung, neuer DIN-
Normen oder statischer Besonderhei-
ten sicher sein.
Stephan Braun schließt: „Die Erfah-
rung hat uns gelehrt, dass auf so
manchem anspruchsvollen Baugrund
oft die schönsten Häuser entstehen -
sei es in Wassernähe oder auch an
einem steilen Südhang. Der Keller ist
in diesen Häusern sogar mehr als ein
sicheres Fundament. Er ist ein echter
Zugewinn an Wohnfläche und Wohn-
komfort.“
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Fenster und  
Insektenschutz
+ Professionelle Beratung und Planung

+  Fenster sind geprüft und zertifiziert

+  Saubere und fachgerechte Montage

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Küchenspülen - kleine Materialkunde

Nachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besondersNachhaltiges Granitspülenmodul mit seidenmatter Premium-Oberfläche und Abperleffekt, was sie besonders
reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.reinigungsfreundlich macht. Am Ende ihres Lebenszyklus wird sie in einen Recycling-Kreislauf zurückgeführt.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

Die alte soll ersetzt werden oder
der Kauf einer neuen Küchenspüle
steht an. „Keine einfache Entschei-
dung“, sagt AMK-Geschäftsführer
Volker Irle, „denn jeder Spülenwerk-
stoff weist seine ganz besonderen
Vorzüge und Qualitäten auf.“ Die
kleine AMK-Materialkunde infor-
miert über die wichtigsten Eigen-
schaften beliebter Klassiker wie
Spülen aus Edelstahl, Feinsteinzeug
(Keramik) und innovativen Quarz-
verbundwerkstoffen (Granitspülen).
Die Gastro-Küche glänzt überall in
Edelstahl. Aus gutem Grund. Der
langlebige Werkstoff, der auch in
privaten „Profi-Küchen“ sehr be-
liebt ist, bietet viele Pluspunkte: er
ist robust, korrosionsbeständig, hy-
gienisch, resistent gegenüber ther-
mischen Wechselbeanspruchungen
wie großer Hitze und Kälte. Edel-
stahl ist lebensmittelecht, säure-
sowie laugenbeständig und seine
polierte Oberfläche lässt sich leicht
reinigen. Edelstahlspülen mit be-
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Raumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einerRaumwunder mit großem Beckenvolumen: Diese Granitspüle in einer
ausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort imausgewogenen und modernen Linienführung sorgt für Spülkomfort im
Kompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent amKompaktformat. Vielseitiges Zubehör macht sie zum Multitalent am
Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)Wasserplatz. (Foto: AMK)

sonderen, extrem widerstandsfähi-
gen Oberflächen sind zudem resis-
tent gegenüber Kratzern und Fin-
gerabdrücken. Hinzu kommt: Edel-
stahl wirkt farbneutral und fügt sich
dadurch in jedes Küchendesign und
-umfeld ein. Premium-Spülen be-
geistern mit einer Top-sowie abso-
luten Präzisionsverarbeitung, einem
feinen Silberglanz und einem mo-
dern-minimalistischen Design. Das
lässt sie so zeitlos elegant wirken.
Zu einer der ältesten zivilisatori-
schen Kulturtechniken gehört die
Herstellung von Keramik, wie die
vielen und auch hoch künstlerisch
gestalteten Artefakte vergangener
Kulturen belegen. Das moderne
Pendant ist ebenfalls ein Kunstwerk
und erfordert große Expertise: die
Herstellung von Spülen aus Feinst-
einzeug. Der gesamte Herstellungs-
prozess, insbesondere das Sintern
(Brennprozess), ist sehr anspruchs-
voll. Ein breites Farbspektrum so-
wie edel glänzende und stylish-mat-
te Oberflächen ermöglichen vielfäl-
tige Designabstufungen -
beispielsweise ganz Ton in Ton, dif-
ferenziert und fein abgestuft oder
auffällig kontrastierend mit dem Kü-

chenumfeld. Keramische Oberflä-
chen sind beliebte Handschmeich-
ler, zudem sehr pflegeleicht. Bei
stark kalkhaltigem Wasser empfeh-
len sich Marken-Produkte mit Spe-
zialversiegelungen: nicht nur ge-
gen das Anhaften unschöner, weiß-
grauer Kalkablagerungen, sondern
auch von Schmutzpartikeln. Große
Hitze und Kälte - das macht Kera-
mik nichts aus. Die widerstandsfä-
higen Spülen halten auch starken
Temperaturwechseln mühelos
stand. Ebenso Kratzern und Flecken.
Keramikspülen sind zudem stoß-
und schlagfest, lebensmittelecht
und säurebeständig.
Ein dritter starker Hingucker neben
hochwertigen Marken- und Design-
Modellen in Edelstahl oder Kera-
mik sind Granit-Spülen aus Quarz-
komposit. Der innovative Verbund-
werkstoff zeichnet sich durch einen
sehr hohen Anteil (80 Prozent) an
natürlichem Quarzsand aus, dem
härtesten Bestandteil von Granit.
Im Gegensatz zu kühlem Granitge-
stein fühlen sich die glatten Ober-
flächen dieser eleganten Spülen
angenehm temperiert an. Gleich-
zeitig sind sie extrem hart und da-

her sehr strapazierfähig und kratz-
fest. Granitspülen sind farb- und
UV-beständig, bruchfest, unemp-
findlich gegenüber Kälte, Hitze und
küchenüblichen Säuren sowie rei-
nigungsfreundlich. Wird auf beson-
dere Hygiene Wert gelegt, dann
kommt eine Spüle mit zusätzlicher
antibakterieller Oberflächenverede-
lung infrage. Aufgrund des großen
Angebots an attraktiven bis hin zu
außergewöhnlichen Farbstellungen
findet sich für jedes Küchendesign
das passende Modell. Und wer eine
besonders nachhaltige Granitspüle
sucht, der wird auch in dieser Diszi-
plin fündig: z. B. eine Spülenmateri-
alität, die zu 99 Prozent aus natür-
lichen, nachwachsenden oder recy-

celten Rohstoffen besteht und nach
einem langen Lebenszyklus wieder
in einen geschlossen Recycling-
Kreislauf zurückgeführt werden
kann.
„Neben ihren besonderen Ge-
brauchs- und Materialeigenschaf-
ten überzeugen moderne Spülen
insbesondere auch aufgrund ihrer
hohen Funktionalität. Hinzu kom-
men ein außergewöhnliches Design
und eine sehr angenehme Haptik.
Ob es nun eine formschöne Edel-
stahl-, Keramik- oder Granitspüle
wird, seine finale Kaufentscheidung
sollte man am besten in einem Kü-
chenstudio oder in einem Möbel-
haus treffen“, empfiehlt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. (AMK)
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Das rockt! KOLL präsentiert:EXEO®
Megaformate in Basaltlava-Optik sind im Außenbereich vielseitig einsetzbar

(epr) Grau in allen Schattierun-
gen passt perfekt zum modernen,
puristischen Wohnambiente und
ist auch im Outdoor-Bereich ein
echter Blickfang. Von KOLL kom-
men mit EXEO® - jetzt ganz neu -
monolithische Megaformate, die
im Farbton Anthrazit Terrasse &
Co. „rocken“. Ob Platten, Block-
und Schwebestufen oder Rands-
teine - alles ist aus robustem, lang-
lebigem Betonwerkstein gefer-

tigt, sieht jedoch aus wie echtes,
jahrtausendealtes Vulkangestein.
Die Oberfläche der EXEO®-Ele-
mente erinnert an die offenporige
Struktur von Basaltlava und er-
zeugt Flächen von einzigartiger
Natürlichkeit, die den Außenbe-
reich enorm aufpeppen. Die Me-
gaformate von bis zu 200 x 100 x
10 cm bei Platten und Schwebe-
stufen ermöglichen viel kreativen
Spielraum - nicht nur beim Ter-

rassenbelag, sondern ebenfalls
bei der Gestaltung von Hausein-
gängen, Einfahrten, Hochbeeten,
Stufenanlagen oder Stelen.
Wie XXL-Bauklötze lassen sich die
Einzelelemente außerdem prima
miteinander kombinieren, sodass
attraktive Gartenensembles ent-
stehen. So wird die Draußenzeit
zur absoluten Quality time!
Besonders praktisch: EXEO®-
Platten können einfach und kos-

tengünstig direkt im Splittbett
verlegt werden. Der geringe Fu-
genanteil der Flächen sorgt on top
dafür, dass sogar kleine Terras-
sen einen offenen, großzügigen
Charakter erhalten. Weitere In-
formationen zu den designstarken
EXEO®-Elementen und den viel-
seitigen Gestaltungsmöglichkei-
ten erhalten Interessierte unter
www.koll-steine.de/exeo-platten.
CSH

EXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegt
werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-
anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)

EXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondern
auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.
(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)

Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-
Elemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL Steine

Tolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hier
im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.
(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonnwww.blockhaus-holzhaus.com

57635 Kircheib / B8, Hauptstr. 15-19

Telefon:  02683 9782-0  

Große Auswahl an Gartenhäusern, 

Pavillons, Carports, Garagen

Innen- u. Außensaunen, Tiny Häuser 

und Holzwohnhäuser nach Maß!

 
Holzhaus GmbH

ALLES aus einer Hand! 
Fundamente  •  Montage  •  Anstriche  •  Terrassen  

•  Dacheindeckung  •  Dämmung

Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim zu
bauen oder bauen zu lassen, kann
mit überschaubarem Mehraufwand
eine zweite Wohneinheit realisieren.
Beliebt ist eine separate Einlieger-
wohnung im Souterrain. „Gerade auf
Baugrundstücken in Hanglage schafft
ein Kellergeschoss nicht nur ein si-
cheres Fundament für den Neubau
sowie Nutzfläche etwa für die Haus-
technik oder für eine Garage, son-
dern auch hochwertige Wohnfläche,
die gerne für eine lichtdurchflutete,
idealerweise barrierefreie Souterrain-
wohnung genutzt wird“, sagt Christi-
an Kunz von der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF).

Eine Einliegerwohnung im Keller? -
„Da ist es doch dunkel, feucht und
muffig. Da möchte ich bestimmt nicht
wohnen“, wird sich früher manch ei-
ner gedacht haben. Heute ist das ganz
anders, was nicht etwa daran liegt,
dass man gerade in Ballungsgebie-
ten jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann. Nein,
vielmehr ermöglichen auch Wohnun-
gen im Kellergeschoss inzwischen
echtes Wohlfühlwohnen. „In fast je-
dem Einfamilienhaus mit Keller wird
dieser als vollwertiges Wohngeschoss
mit modernen Lösungen für Frischluft
und Tageslicht sowie mit effizienter
Heizung und effektiver Wärmedäm-

mung geplant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im Un-
tergeschoss des Hauses kann zum
Beispiel für eine Wellnessoase oder
für ein Homeoffice selbst genutzt oder
aber für eine separate Wohneinheit
verwendet werden. Eine Einlieger-
wohnung dient beizeiten etwa dem
heranwachsenden Nachwuchs als
Starthilfe; oder sie vergrößert durch
Mieteinnahmen das Einkommen und
die Altersvorsorge; nicht zuletzt bie-
tet sie Flexibilität für das eigene Woh-
nen im Alter. „Mit separatem Ein-
gang und Terrasse sowie einer barrie-
refreien Wegeführung ausgestattet,
eignet sich die Souterrainwohnung
ideal für die besten Jahre in den eige-
nen vier Wänden“, merkt Kunz an.
„Die darüberliegende Haupt-Wohn-
einheit kann nach Möglichkeit famili-
enintern bewohnt werden, um sich
nach Art eines typischen Mehrgene-
rationenhauses bestmöglich gegen-
seitig zu unterstützen. Das ist eine
Vorstellung, die bei vielen Baufamili-
en gut ankommt.“ Eine andere Mög-
lichkeit ist, die Wohnung eines Tages
für eine häusliche Pflegekraft zu nut-
zen. Oder aber sie wird vermietet und
hilft auf diese Weise dabei, die Rente
aufzubessern. „Richtig geplant trägt

ein Eigenheim mit Keller in doppelter
Hinsicht zur attraktiven Altersvorsor-
ge bei: Statt Miete zu zahlen, werden
Mieteinnahmen generiert“, so Kunz,
der Fachbauleiter Kellerbau für Weiss
Holzhausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes Haus
liegen ungefähr 20 Prozent höher als
bei einem Haus ohne Keller. Die Wohn-
fläche vergrößert sich jedoch um be-
achtliche 40 Prozent. Je nach Topo-
grafie und Straßenführung kann der
Keller mit ebenerdiger Anbindung
zum hangseitigen Garten des
Grundstücks ausgestattet sein. In
einer Souterrainwohnung kann hier
durch große Fenster und Türen reich-
lich Sonnenlicht ins Innere des Wohn-
bereichs strömen und eine barriere-
freie Terrasse leicht zugänglich posi-
tioniert werden. Eine Alternative
hierzu ist ein sogenannter Lichthof,
der beispielsweise über eine Rampe
barrierefrei erschlossen werden
kann. In die bergseitigen Räume des
Kellers können Sonnenlicht und fri-
sche Luft etwa durch Lichtschächte
gelangen. Schlaf- und Badezimmer
sind in diesem Bereich der Wohnung
sinnvoll platziert und bleiben an hei-
ßen Sommertagen vergleichsweise
kühl. GÜF/FT

Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt.
Foto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISSFoto: GÜF/Fertighaus WEISS
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Kanalsanierung in der Meckenheimer Allee
Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
saniert den Abwasserkanal in der
Meckenheimer Allee in der West-
stadt im Abschnitt zwischen
Baumschulallee und Quantius-
straße. Ab Montag, 24. April, wer-
den zunächst die Schächte und
Straßenabläufe in offener Bau-

weise erneuert. Im Anschluss
wird der Kanal grabenlos durch
den Einzug eines Schlauchliners
in den vorhandenen Kanal sa-
niert.
Die offenen Tiefbauarbeiten dau-
ern voraussichtlich bis Ende Juli.
Das Tiefbauamt kann Verzöge-

rungen durch beispielsweise
schlechtes Wetter oder unvorher-
sehbare Bedingungen im Unter-
grund nicht ausschließen.
Aufgrund des Bauumfangs sind
Verkehrsbehinderungen in der
Straße nicht zu vermeiden. Der
Verkehr wird einspurig an der

Baustelle vorbeigeführt.
Fußgänger*innen und Rad-
fahrer*innen können sie jeder-
zeit auf dem Gehweg passieren.
Dabei muss das Fahrrad gescho-
ben werden.
Die Sanierung kostet etwa
86.000 Euro.

Online-Vortrag
Solarenergie II - PhotovoltaikStrom optimal nutzen

Photovoltaik optimal genutzt. Foto: co2onlinePhotovoltaik optimal genutzt. Foto: co2onlinePhotovoltaik optimal genutzt. Foto: co2onlinePhotovoltaik optimal genutzt. Foto: co2onlinePhotovoltaik optimal genutzt. Foto: co2online

Photovoltaik in der Praxis -Photovoltaik in der Praxis -Photovoltaik in der Praxis -Photovoltaik in der Praxis -Photovoltaik in der Praxis -
TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTricksricksricksricksricks
Vortragsreihe BAUEN + SANIE-
REN KOMPAKT
Referent: Lars Klitzke, Ener-
gieberater Bonner Energie
Agentur
Die Installation einer Solaran-
lage bietet viele Möglichkeiten,
den Alltag energieeffizient zu
gestalten. Neben der bereits
gelösten technischen Fragen -
beispielsweise zum Einbau, zur
Ausrichtung oder zur Modulart
- kann die neu erworbene Pho-
tovoltaik-Anlage jetzt mit ei-
nem gut durchdachten Einsatz
optimal genutzt werden.
Wie genau dies funktioniert
und worauf Besitzer*innen ach-
ten sollten, beschreibt Referent
und Energieberater Lars Klitz-
ke in seinem Vortrag.
Alle Hürden sind überwunden,
gutes Geld investiert, die För-
derungen genutzt. Mit Recht
blicken viele Menschen stolz
auf ihre neu installierten Solar-
panels, schließlich war der Weg
dazu nicht immer nur einfach.
Bleibt die Frage, wie die neue
Anlage im eigenen Alltag opti-
mal genutzt werden kann.
Lars Klitzke, Energieberater der
Bonner Energie Agentur, be-

leuchtet in seinem Vortrag die
nun beginnenden Herausforde-
rungen der Praxis. Wie kann ich
den Strom für die E-Mobilität
nutzen? Inwieweit sind die So-
larmodule koppelbar mit Wär-
mepumpen? Der Referent zeigt
auf, welche Anlagenkonfigura-
tionen schon heute sinnvoll
sind, um energieunabhängig zu
werden.
Referent Klitzke gibt viele Tipps
und zeigt entscheidende Tricks
zur Effizienz der Anlagen und
des eigenen Nutzerverhaltens
- damit sie die Investition in
die nachhaltige Stromerzeu-
gung optimal nutzen können.
Der Vortrag findet online statt.
Während der Veranstaltung hat
das Auditorium die Möglichkeit,
im Chat Fragen zu stellen. Lars
Klitzke wird gemeinsam mit der
Moderatorin auf die wichtigs-
ten Fragen eingehen und für
alle Zuhörenden beantworten.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Sie richtet sich an alle Bür-
ger und Bürgerinnen aus Bonn
und findet im Rahmen der mo-
natlichen Vortragsreihe
BAUEN+SANIEREN KOMPAKT
der Bonner Energie Agentur
statt.
Wann: 8. Mai, 19 bis 20.30 Uhr

Moderation: Tina Enderer / Bon-
ner Energie Agentur
Ort: online
Die Anmeldung für diesen Vor-
trag erfolgt über diesen Link:
https://zoom.us/webinar/regis-
t e r / W N _ v V H h C b E v S i -
Opr8AQ8Cw8g
Zur Zur Zur Zur Zur TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Das Webinar wird über einen
Web-Link betreten, den Sie
nach der Anmeldung erhalten.
Ein Download oder die Installa-
tion eines Programms ist nicht
erforderlich. Wir empfehlen,

sich fünf bis zehn Minuten vor
Beginn einzuloggen. Für alle
Teilnehmenden sind Ton und
Kamera automatisch ausge-
schaltet und als Ausrüstung
sind nur Lautsprecher oder
Kopfhörer notwendig.
Weitere DetailsWeitere DetailsWeitere DetailsWeitere DetailsWeitere Details
Mehr zu dem Termin und der
BEA-Vortragsreihe finden Sie
auf der Website der Bonner En-
ergie Agentur unter: https://
w w w . b o n n e r - e n e r g i e -
agentur.de /ve rans ta l tungen/
termine/

Drei Sportwochenenden für Kinder und Jugendliche mit
Behinderung
Behinderten- und Rehabilitationssportverband Nordrhein-Westfalen e.V.
Mit der Para Sport Tour star-
tet der Behinderten- und Re-
habilitationsverband NRW
(BRSNW) eine neue inklusive
Veranstaltungsreihe.
Kinder und Jugendliche mit Be-
hinderung, aber auch deren El-
tern und Geschwister, haben
die Möglichkeit in die Para

Leichtathletik, Para Schwim-
men, Para Tischtennis, Para
Badminton, Sitzvolleyball und
Para Rudern zu schnuppern.
Alle Sportangebote sind dabei
an zwei Tagen und an einem
gemeinsamen Standort erleb-
bar.
Jedes Wochenende verspricht

abwechslungsreichen Spaß mit
Sport und Workshops, zum Bei-
spiel zum Thema Ernährung.
Die Tour startet vom 22. bis
23. April in Duisburg und geht
vom 19. bis 20. August in Köln
weiter, bevor sie vom 28. bis
29. Oktober den letzten Stopp
in Dortmund einlegt.

Für Fragen und Anmeldungen
wenden Sie sich bitte an den
Talentscout des BRSNW, Ka-
tharina Bos, unter
0203 7174-170, Mobil:
0160 97264102 oder E-Mail:
bos@brsnw.de. Weitere Infor-
mationen finden Sie auch unter
www.brsnw.de/parasporttour.
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Für unsere

Floristik
und unsere

Metzgerei
suchen wir

Unterstützung in
Voll- & Teilzeit!

0228-55099210
Brunnengarten 1B · 53343 Wachtberg

Komm in unser Team!

Wir freuen uns
auf dich!

Alle Infos unter
schneiders-marktscheune.de

Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.Mobiles Arbeiten kann bequem, aber gleichzeitig auch belastend sein.
Foto:  d jd/Roland-Rechtsschutzvers icherung/Przemek Klos -Foto:  d jd/Roland-Rechtsschutzvers icherung/Przemek Klos -Foto:  d jd/Roland-Rechtsschutzvers icherung/Przemek Klos -Foto:  d jd/Roland-Rechtsschutzvers icherung/Przemek Klos -Foto:  d jd/Roland-Rechtsschutzvers icherung/Przemek Klos -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?

Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum klas-
sischen Fünf-Tage-Bürojob gibt es
schon länger, während der Pan-
demie sind sie aber immer mehr
Menschen geläufig geworden. Bei
jüngeren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern mit hoher digitaler
Affinität hat vor allem das mobile
Arbeiten stark an Beliebtheit ge-
wonnen. Welche rechtlichen As-
pekte sind hier zu beachten?
Die wichtigsten Fragen und Ant-
worten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag

aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannovera-
ner Kanzlei Preidel.Burmester. Die
Menschen könnten im Park, im
Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-orteile von mobi-
lem lem lem lem lem Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Freiräu-
me für die Angestellten geschaf-
fen werden, indem etwa lange
Wege zur Arbeitsstätte entfallen
oder die Vereinbarung von Fami-
lie und Beruf nachhaltig positiv
gefördert wird. „Arbeitgeber
wiederum erhöhen durch das An-
gebot von flexibel vereinbarten

Modellen ihre Attraktivität gegen-
über den Beschäftigten und de-
ren Bindung zum Unternehmen“,
erläutert Frank Preidel. Dazu kä-
men wirtschaftliche Aspekte wie
die Einsparung von Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den meis-
ten Unternehmen in sogenannten
Zusatzvereinbarungen einver-
nehmlich zwischen Firma und Mit-
arbeitern festgeschrieben und
verbindlich geregelt. Beispiel 1:
Die Arbeit darf nur an bestimmten
Wochentagen mobil erledigt wer-
den. Beispiel 2: Der Angestellte
muss während der Arbeitszeit
jederzeit über die zur Verfügung
gestellten Kommunikationsmittel
erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet,Bin ich verpflichtet, mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar mobil zu ar-----
beiten,beiten,beiten,beiten,beiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?

„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des Ar-
beitgebers annehmen und zu Hau-
se bleiben müssen“, berichtet
Frank Preidel. Diese gesetzlichen
Regelungen beträfen aber nur das
Homeoffice - beim mobilen Arbei-
ten seien weiterhin individuelle
Absprachen zwischen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der Ar-
beitnehmer darf auch hier we-
der physischen noch psychischen
Gefahren ausgesetzt werden“,
so Frank Preidel. Doch dies zu
gewährleisten sei nicht immer
leicht - etwa wenn das Office
auf die Wiese im Park verlegt
wurde. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 29. 29. 29. 29. 29.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr24.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

TiereTiereTiereTiereTiere
VERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISSTVERMISST

Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!Katze Marie vermisst!
gesichtet in Bad Godesberg,
Viktoriastr., schildpattfarbig, humpelt,
sehr scheu. Tel. 0228/378720 o. 0175/
8772618
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim (Hersel),
02222/952090

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem),
02227/9335343

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn (Friesdorf),
0228/315652

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn (Bad Godesberg),
0228/374618

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn (Lannesdorf),
0228/341616

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353331

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Paracelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-ApothekeParacelsus-Apotheke
Plittersdorfer Straße 36, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353590

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/353669

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn (Bad Godesberg),
0228/363623

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFriesdorf riesdorf riesdorf riesdorf riesdorf ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annabergerstraße 159b, 53175 Bonn (Friesdorf),
0228/315648

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApotheke an der Je an der Je an der Je an der Je an der Jankankankankanker Kliniker Kliniker Kliniker Kliniker Klinik
Villenstraße 4, 53129 Bonn, 0228/37736720

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Gronau Gronau Gronau Gronau Gronau ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Ebert-Allee 65, 53113 Bonn (Gronau),
0228/92396371

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn (Plittersdorf),
0228 357777

Angaben ohne Gewähr

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
w w w . n o t f a l l p r a x i s -
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere in

Not“Not“Not“Not“Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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